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(2) An Hand der Meldungen der Betriebsleiter der 
Baubetriebe ist vierteljährlich dem Leiter der Verwal­
tung bzw. der übergeordneten Dienststelle über den 
Stand der Anwendung der Materialverbrauchsnormen 
sowie über die erzielten Einsparungen und den Stand 
der Persönlichen Konten zu berichten.

§ 7
(1) Dem Minister für Aufbau als dem verantwort­

lichen Fachminister ist vierteljährlich durch die Leiter 
der staatlichen Verwaltungsstellen, denen volkseigene 
Baubetriebe zugeordnet sind, auf der Grundlage der 
Berichte gemäß § 6 Abs. 2 über den Stand der Arbeiten 
an den Materialverbrauchsnormen und ihre Anwendung 
sowie über die erzielten Einsparungen und den Stand 
der Persönlichen Konten zu berichten.

(2) Die Zentrale Abteilung Materialversorgung des 
Ministeriums für Aufbau hat durch einen Erfahrungs­
austausch der Bearbeiter für Materialverbrauchsnormen 
bei den staatlichen Verwaltungsstellen, denen volks­
eigene Baubetriebe zugeordnet sind, .die Arbeit dieser 
Dienststellen auf dem Gebiet der Materialverbrauchs­
normen zu koordinieren und anzuleiten.

§ 8
(1) Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer 

Verkündung in Kraft.
(2) Durch die Verordnung vom 20. August 1953 über 

die Verbesserung der Ermittlung von Materialver­
brauchsnormen und deren Durchführungsbestim­
mungen werden folgende Bestimmungen außer Kraft 
gesetzt:

a) § 6 Abs. 1 der Verordnung vom 5. Februar 1951 über 
die Verbesserung der Materialbedarfsplanung und 
der Materialverbrauchskontrolle sowie über die 
Organisation der Materialeinsparung (GBl. S. 79).

b) § 5 Absätze 1 und 2, § 6 Absätze 1, 2 und 3 der 
Ersten Durchführungsbestimmung vom 4. Mai 1951 
zur Verordnung über die Verbesserung der Mate­
rialbedarfsplanung und der Materialverbrauchs­
kontrolle sowie über die Organisation der Mate­
rialeinsparung (GBl. S. 425).

c) § 2 Absätze 2 und 3 der Dritten Durchführungs­
bestimmung vom 20. September 1951 zur Ver­
ordnung über die Verbesserung der Material­
bedarfsplanung und der Materialverbrauchs­
kontrolle sowie über die Organisation der 
Materialeinsparung (GBl. S. 875).

Berlin, den 29. Dezember 1953
Staatliches Komitee 

für Materialversorgung 
I, V.: H a f r a n g  B i n z

Staatssekretär Vorsitzender

Ministerium für Aufbau

Dritte Durchführungsbestimmung * 
zur Verordnung zur Entwicklung einer fortschritt­
lichen demokratischen Kultur des deutschen Volkes. 
— Verbesserung der Beschaffung und der Begut­
achtung des Bezuges wissenschaftlicher Literatur aus 
Westdeutschland und dem kapitalistischen Ausland— 

Vom 17. Dezember 1953
Zur weiteren Durchführung des § 6 Abs. 4 der Ver­

ordnung vom 16. März 1950 zur Entwicklung einer

* Durchfb. (GBl. 1951 S. 485 u. S. 1069).

fortschrittlichen demokratischen Kultur des deutschen 
Volkes (GBl. S. 185) und zur Durchführungsverordnung 
vom 16. November 1950 über die Schaffung einer Zen­
tralstelle für wissenschaftliche Literatur (GBl. S. 1166) 
wird folgendes bestimmt:

§ 1
Die Beschaffung von wissenschaftlicher Literatur aus 

Westdeutschland und dem kapitalistischen Ausland 
erfolgt im Rahmen von Jahreskontingenten, die vom 

! Amt für Literatur und Verlagswesen für den Bereich 
I der Staatlichen Plankommission, der Ministerien, der 

Staatssekretariate sowie für die nachstehend auf­
geführten Organe der Regierung der Deutschen Demo­
kratischen Republik (Kontingentsträger) festgelegt 
werden:

1. Präsidialkanzlei,
2. Regierungskanzlei,
3. Amt für Literatur und Verlagswesen,
4. Staatliches Komitee für Körperkultur.

§ 2
(1) Die Kontingentsträger bestimmen diejenigen 

Stellen ihres Zuständigkeitsbereiches, die Literatur be­
ziehen können (Literaturstellen). Die Kontingents­
träger teilen aus ihren Jahreskontingenten den Lite­
raturstellen Teilkontingente zu.

(2) Über die Literaturstellen laufen unter Anrech­
nung auf das Teilkontingent auch die Bestellungen von 
nachgeordneten Stellen, Mitarbeitern, Lernenden sowie 
von den Vertrags- und Zulieferbetrieben und den An­
gehörigen der Intelligenz, die für sie tätig sind.

(3) Bedarfsträger für wissenschaftliche Literatur, die 
durch Abs. 2 nicht erfaßt sind, werden auf Antrag 
von den in § 1 genannten Kontingentsträgern einer 
Literaturstelle verbindlich zugeordnet

§ 3
(1) Die in Abs. 2 des § 2 genannten Bestellungen 

werden von den zuständigen Literaturstellen begut­
achtet und im Falle der Billigung befürwortet.

(2) Die Genehmigung der von den Literaturstellen 
eingereichten oder von ihnen befürworteten Bestellun­
gen erfolgt durch den zuständigen Kontingentsträger.

(3) Bestellungen von Einzelpersonen müssen grund­
sätzlich von der Stelle begutachtet und befürwortet 
werden, für die die betreffende Person überwiegend 
tätig ist.

(4) Uber Einsprüche gegen eine Nichtbefürwortung 
von Bestellungen durch die Literaturstellen entscheidet 
der zuständige Kontingentsträger.

§ 4
Die Zentralstelle für wissenschaftliche Literatur gibt 

Richtlinien für die Begutachtung und Genehmigung und 
kontrolliert deren Einhaltung.

§ 5
Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer Ver­

kündung in Kraft.
Berlin, den 17. Dezember 1953

Amt für Literatur und Verlagswesen
A p e l t
Leiter
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